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Zur Zeit der Reformation und der  kam es zu großen

Auseinandersetzungen zwischen einzelnen Kantonen. Zwischen 

und der Innerschweiz kam es sogar zum Kappelerkrieg. In diesem Krieg wurde der Zürcher

 Huldrych Zwingli getötet.

Man bezeichnet die Eidgenossenschaft in dieser Zeit als . Die

einzelnen Kantone konnten das Meiste selber bestimmen. Für gemeinsame

 trafen sie sich an der Tagsatzung. Da waren aber nicht alle

 gleichberechtigt.

Im Jahr 1798 eroberten Napoleons Truppen die . Sie machten

daraus die Helvetische Republik. Etliche Gebiete wurden zu neuen 

zusammengefasst, die es heute nicht mehr gibt, zum Beispiel Säntis, Linth oder

.

Im Jahr 1803 wurde vieles davon wieder rückgängig gemacht. Alte Kantone wurden

wiederhergestellt. Neu gegründet wurden , Graubünden, Aargau,

Thurgau, Tessin und Waadt. Im Jahr 1815 wurden auch das Wallis, 

und Genf angeschlossen. Fortan hieß das Bündnis die „Schweizerische Eidgenossenschaft“. Ihre

 waren dieselben wie heute.

Im 19. Jahrhundert waren viele Schweizer stolz, dass ihr neuer  alte

Wurzeln hatte. Wieder einmal wurden die Geschichten von Wilhelm Tell und vom

 sehr bedeutend. Weil der Bundesbrief von 1291 als älteste

 bekannt war, wurde er besonders wichtig. Darauf steht „anfangs

August 1291“ als Datum des . Genau 600 Jahre später, im Jahr

1891, wurde der 1. August zum , der in der ganzen Schweiz jedes

Jahr gefeiert wird.

Heute weiss man, dass die Eidgenossenschaft und somit die  über

eine lange Zeitdauer entstanden ist. Sie wurde nicht an einem bestimmten

 gegründet. Das ändert jedoch nichts daran, dass der 1. August

gerne gefeiert wird.


